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Professionen bilden sich in Abhängigkeit 
zu dem Netzwerk, in dem sie situiert sind, 
heraus. Welche Relationen sind für die 
spezifische Professionsgenese Sozialer 
Arbeit in der Palliative Care-Kooperation 
konstitutiv? Mit Hilfe der Grounded
 Theory-basierten Situationsanalyse wird 
das Ko-Konstitutionsverhältnis zwischen 
Professionen und (Palliativ-)Netzwerk 
als Sozialisationsprozess bestimmt. Vor 
diesem Hintergrund thematisiert die 
Studie das Projekt der organisierten
 Versorgung von Menschen im Sterben 
als Spiegel der (Dialektik um die) 
Organisation »des Sozialen«.
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broschiert, € 49,95
ISBN 978-3-7799-6817-7
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Aus dem Inhalt:

Exposition: Erkenntnisziele und methodologischer Problemaufriss
Die Erschließung des Untersuchungsgegenstandes als Prozess. 
Inhaltsbezogene Einleitung
Die Zusammenhangstruktur von Palliative Care, Sozialer Arbeit und 
Netzwerken. Strukturbezogene Einleitung
Grounded Theory (Methodology) als forschungsstilistische Denkstrategie
Theoretisch-heuristische Modellierung in Angesicht der „Situation“
Sozialisation als Schlüsselkategorie korporativer Akteursgenese 
Das ko-konstitutive Vermittlungsverhältnis zwischen Netzwerken, 
Organisationen und Berufen bzw. Professionen
Figurationen, Grenzzonen, Isomorphieprozesse und Boundary Objects
Transfer und Integration zwischen Theorie 
und Methodik zugunsten einer holistischen Rekonstruktion von 
„Profession“
Darstellung der theoretischen Ergebnisse und Ableitung eines 
methodologischen Modells
Empirische Validierung anhand der „Situation“
Konkrete Erkundung der Datenbasis 
Diskussion: Ergebnisbezogene und epistemologische 
Rück- und Ausblicke
Abstrahierung von Erkenntnissen und Positionen 
Was hinterlassen die Vollzugsprozesse? – Professionstheoretische 
Konsequenzen 
Ergebnisse, Güte und Perspektiven des Prozesses. Schlussbetrachtung 
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Kolja Heckes, Sozialarbeiter, 
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werkentwickler an der 
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